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Lektion 8 Am Wochenende 

A Ich hätte gern ein bisschen Ruhe. 
Seite 100 

1a 2 c 3 a 

b ich wäre, ich würde wohnen 

2 a wäre b würden c wären d Hättest e würde 

3 b Ich wäre lieber bei dir. c Er würde lieber 
mit Freunden schwimmen gehen. d Wir 
würden lieber auf dem Balkon sitzen. e Ich 
wäre lieber schon zu Hause. f Sie hätten 
lieber Urlaub. g Ich wäre lieber im Kurs. 

Seite 101 

4 b ich wäre auch gern im Garten. c Ich würde 
auch gern Kaffee trinken. d Oh, ich wäre 
auch gern mit Freunden verabredet. e Oh, 
ich würde auch gern etwas unternehmen. 
Ich würde auch gern ins Kino gehen. 

5 a verbringt viel Zeit mit seiner Mutter. 
b würde gern mal wieder ausgehen. c muss 
heute noch viele Dinge machen d fährt am 
Samstag an einen See 

6a 2 Mein Mann hätte gern mehr Werkzeug. Er 
würde nämlich unsere Waschmaschine gern 
selbst reparieren. 3 Meine Tochter wäre 
gern schon achtzehn. Sie würde so gern den 
Führerschein machen. 4 Ich würde gern mal 
wieder abends ausgehen oder mit einer 
Freundin telefonieren. Aber ich bin zu 
müde. 

 

B Trotzdem habe ich gewonnen. 
Seite 102 

7 b Trotzdem steigt er in den Zug. Er steigt 
trotzdem in den Zug. c Trotzdem wandert 
Marvin am See. Marvin wandert trotzdem 
am See. d Trotzdem schläft er zuerst aus. Er 
schläft trotzdem zuerst aus. e Trotzdem 
besteht er die Prüfung. Er besteht trotzdem 
die Prüfung. 

8a 2 e 3 b 4 a 5 d 

b 2 Du arbeitest wenig. Trotzdem hast du nie 
Zeit. 3 Du spielst seit Jahren Fußball. 
Trotzdem spielst du nicht gut. 4 Du bist neu 
in der Stadt. Trotzdem hast du schon viele 
Freunde gefunden. 5 Du lernst erst drei 

Monate lang Deutsch. Trotzdem sprichst du 
schon so gut Deutsch. Toll! 

9 individuelle Lösung 

 

C Du könntest auch mitmachen. 
Seite 103 

10 b Ihr könntet doch ins Kino gehen. c Sie 
könnten ihr doch Blumen schenken. d Ihr 
könntet doch eine Radtour machen. e Dann 
könntest du doch auf den Flohmarkt gehen. 

11 b könntest ins Museum gehen., würde lieber 
etwas draußen unternehmen. c könntet eine 
Pizza kaufen., würden lieber ein Schnitzel 
essen. d könnte eine Ausbildung machen., 
würde lieber studieren. e könnten wandern 
gehen., würde lieber im Garten grillen. 

Seite 104 

12 Warum nicht, Wie wäre es, Das machen wir, 
das geht bei mir, Also, dann 

13a 1, 2 

b 4, 9, 2, 6, 8, 1, 5, 3, 7 

Seite 105 

14 b Gute Idee. Am Samstag spielt Stuttgart 
gegen Hamburg. c Ich würde am 
Samstagabend lieber zu Hause bleiben. 
d Tut mir leid, aber ich habe keine Lust. 
e Einverstanden. Um wie viel Uhr? 

15 a wandern, Hast, Lust, würde, ausschlafen, 
wäre, Spaziergang, Wald, Einverstanden 
b Wolltest, Doch, hatte, muss, Möchtest, 
Flohmarkt c erkältet, müssen, könnte, 
könntest, Holz, basteln d Morgen, schön, 
Kommst, würde, muss, Wäsche, waschen, 
putzen, nächstes, hätte 

 

D Am Wochenende 
Seite 106 

16a 1 Vanessa 3 LukasN 4 Abdul_K 

16b 2 wenig viel 3 Samstagnachmittag 
Sonntagvormittag 4 zu einem Politikkurs 
zum „Tag der offenen Tür“ 

c individuelle Lösung
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Seite 107 

17 individuelle Lösung 

18 b besuchen c bügeln d die Teilnahme 
e einen Hammer 

19b ↘, →, ↘, ↘, →, ↘, →, ↘ 

20 b das dass c Nachts nachts d mude müde 
e spaziergang Spaziergang f Gruss Gruß 

 

E Veranstaltungstipps 
Seite 108 

21a 3 4, 4, 4 1 

21b 2 Schwimmbad, 10-12 Uhr 3 Jahninsel, 10-16 
Uhr 4 Jahninsel, 10-18 Uhr 5 Sportpark am 
Wald, 10-14 Uhr 

22 Lösungsvorschlag: Liebe Anna, ich komme 
leider etwas später zum Stadtfest, 
Entschuldigung! Meine U-Bahn hat 
Verspätung. Treffen wir uns um 20 Uhr am 
Rathausplatz? Viele Grüße Sahid 

 

Lektion 9 Meine Sachen 

A Das ist ja eine tolle Wohnung! 
Seite 110 

1 a 2 d 3 e 4 a 5 b 6 c b 1 d 2 e 3 b 4 f 5 c 6 a 

2 b kurz c klein d groß e hell f alt 

3a 2 a 3 d 4 c 5 h 6 g 7 e 8 f 

3b schönes/tolles, -es; tolle/moderne, -e; 
gute/billigen, -e/-en 

Seite 111 

4 b kleiner c altes d interessanten 
e scheußliche f schwierige 

5 a teure b praktischer, kleiner c kleines, 
großes d schöne, hässliche e neuen, alte 
f leichten, schwierige 

6 a hässlich b breit, schmales c neu, alte, gut 
d tolle, praktisch e lauten, ruhig f gutes, 
schlecht 

7 Einrichtungshaus, eingekauft, Sachen, 
Küchentisch, praktische, Plastiktischdecke, 
Schrank, Teppich, Handtücher, sich, Kerzen, 
Stück 

Seite 112 

8a Bildschirm, Feuerzeug, Kalender, Kamera, 
Motorroller 

8b 1 Kamera, Bildschirm 2 Motorroller 
3 Kalender 4 Feuerzeug 

8c neuen, -en; witziges, -es; hübsche, -e 

9 b bunten c gutes d alten e schöne 

Seite 113 

10 b eine helle, helle c eine billige, billige d ein 
interessantes, langweiligen, interessante 

11 b ein neues Radio, neuen Radios c ein 
schönes Bild, viele schöne Bilder d eine 
coole Uhr, viele coole Uhren e eine 
moderne Lampe, keine modernen Lampen f 
einen großen Tisch, keine großen Tische 

12 ich weiß nicht, ist mir wichtig, sind mir nicht 
so wichtig, Bist du sicher 

 

B … zu meinen braunen Möbeln. 
Seite 114 

13 Papier, Holz, Metall, Plastik, Glas 
B aus Papier C aus Metall D aus Holz E aus 
Glas F aus Plastik 

14a 2 in 3 aus 4 zu 

14b guten, -en, neuen, -en, neuen, -en 

15 b einem, großen c roten, blauen d einer, 
breiten 

Seite 115 

16 A guten B alte, verschiedenen C bunte, 
passenden D neues, wenigen 

17 a bunten, neue, weißen b schöne, kleinen, 
schönen c neuen, hübschen 

 

C Am schönsten finde ich den Teppich. 
Seite 116 

19 a gut, lieber, besser, viel b mehr, gern, Am 
liebsten, am besten 

20 a teurer b praktischer c interessanter 
d wichtiger
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21 a billiger, am billigsten b kleiner, am 
kleinsten c am jüngsten d älter e teuer 
f leichter schneller, am schnellsten 

Seite 117 

22 a am jüngsten b leichter, Am leichtesten 
c lieber als, am liebsten d schneller als, Am 
schnellsten e älter als, am ältesten 

23 b am teuersten, teurer c billiger als, billiger 
als d moderner als, am modernsten 

24 b wie c als d als e wie f wie g als 

Seite 118 

25 c genauso viel wie d höher als 

26 horizontal: der Kugelschreiber, der Bleistift, 
das Handtuch, die Kamera, der Rucksack 
vertikal: die Mütze, der Koffer, das 
Feuerzeug 

27 heiße, wohne, weit, fahre, häufig, 
zusammen, älter, Fotografieren, Münzen, 
Stück 

 

D Interviews im Radio 
Seite 119 

28 spare ich nicht, Ich wünsche mir, Geld 
ausgeben, ist ziemlich hoch, ist mir 
wichtiger 

29 1 b 2 c 3 a 4 c 5 a 6 c 

 

E Meine Lieblingssachen 
Seite 120 

30 b wolkenloser c schlaflose d kinderloses, 
e fehlerloser 

31 1 c 2 c 3 c 4 a 

 

Lektion 10 Kommunikation 

A Hier wird das reingeschrieben. 
Seite 122 

1 A Die Fenster werden geputzt. B Amelie 
bringt zwei Pakete zur Post. Die Pakete 
werden nach Hause gebracht. C Herr Maier 
repariert sein Auto. Das Auto wird in der 
Werkstatt repariert. 

2a 2 verpackt 3 transportiert 4 gebracht 

Seite 123 

2b 2 Dann werden sie im Auto transportiert. 
3 Hier werden sie verpackt. 4 Schließlich 
werden sie zum Laden gebracht. 

3 b wird c werden d werden e wird 

4 b wird, gesteckt c wird, verpackt d wird 
geschrieben e wird, gebracht f werden, 
verschickt 

6 p, b, b, g, k, g, g, t, t, d, t 

 

B Was für ein Formular …? 
Seite 124 

7a Briefmarke, Postkarte, Formular, 
Verpackung, Aufkleber 
1 die Verpackung 2 die Postkarte 4 die 
Briefmarke 5 das Formular 6 der Aufkleber 

7b 2 ein 3 ein 4 eine 5 – 

8 b Was für ein c Was für d Was für eine 

Seite 125 

9 a ich brauche bitte Briefmarken, Was für 
Briefmarken b Was für Möglichkeiten d die 
Benachrichtigungskarte, Ausweis dabei 

10 1 Anna Levkovic, Schönallee 22, 40545 
Düsseldorf 2 Nino Aptsiauri, Sandukeli 16, 
Tbilissi 4 Georgien 5 Bücher 

Seite 126 

11 b verpacken c entschuldigen d die Wohnung 
e die Erklärung f üben 

12ab 1 Sehr geehrte Damen und Herren, 
am 12.10. habe ich ein Paket an meine 
Familie geschickt. Jetzt habe ich das Paket 
zurückbekommen – mit einer 
Benachrichtigung, dass Sie das Paket nicht 
transportieren können. Ich verstehe nicht, 
warum nicht? Können Sie es mir bitte 
erklären? Vielen Dank. 
Mit freundlichen Grüßen 
Mehdi Azman
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 2 Sehr geehrter Herr Azman, 
vielen Dank für Ihre Nachricht. In Ihrem 
Paket war ein Parfüm. Der Zoll hat die 
Sendung zurückgeschickt, weil die 
Versendung von Parfüms in das Land 
verboten ist. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Mit freundlichen Grüßen 
Bernhard Schneider 

 

C Die 20 verschiedenen Bierdeckel hier … 
Seite 127 

14 b moderne c tollen d schwarze e rote 
f bunte 

15 b graue, schwarze c bunte, weiße d gelben, 
roten 

16 b weißen c bunten d blauen 

17 mit dem blauen 
das graue, das schwarze, mit dem weißen 
die weiße, die bunte 
die gelben, die roten, mit den bunten 

Seite 128 

18 b der gelben Jacke c Das schwarze Hemd 
d der blaue Anzug e die schwarze Jacke 
f den braunen Stiefeln g dem blauen Tuch 
h den roten Stiefeln 

19 a warmen b schwarze, weißen c anderen, 
roten, kleinen, bunten, grünen d teure, 
andere e schwarze, weißen, roten f grünen, 
graue, grünen, grüne blauen 

Seite 129 

20 b unordentlich c unfreundlich d unmodern 
e unzufrieden 

21a 5a die Münze 8b der Vogel 4c der Elefant 
2d das Blatt 1e die Bahn 7f der Himmel 
3g die Rose 6h der Stern 

21b 1 Himmel 2 Bahn 3 Rose 4 Münzen 5 Vögel, 
Elefanten 6 Blätter 

Seite 130 

22a Aus Kindern werden Sammler 

22b 1 Simona 2 Hannah 3 Elias 

22c Lösungsvorschlag: Hannah sammelt 
Elefanten, weil sie Glück bringen. Das sagt 
man in Thailand. Ihren ersten Elefanten hat 

Hannah von ihrer besten Freundin Chinda 
bekommen. Seitdem sammelt sie Elefanten. 

 Lösungsvorschlag: Elias sammelt 
Konzertkarten, weil das schöne 
Erinnerungen für ihn sind. Sein erstes 
Open-Air-Festival war für ihn unvergesslich. 
Seitdem sammelt er Tickets und hängt sie 
an die Wand. 

 Lösungsvorschlag: Simona sammelt T-
Shirts, weil sie ein praktisches 
Kleidungsstück sind und man T-Shirts bei 
immer tragen kann. Simona hat sehr viele T-
Shirts: ungefähr 100 Stück! 

 

D Kontakt und Kommunikation 
Seite 131 

23 b Netzwerken c aktiv d Durchschnitt 
e erhalten 

24 a habe gedacht b ist erstaunlich, Ich habe 
geglaubt c finde es komisch 

25 Gespräch 1: 1 falsch 2 b Gespräch 2: 3 richtig 
4 c 

 

E Sprachnachrichten 
Seite 132 

26 b mitkommen c eine Mailbox d einen 
Briefkasten e verschieben f eine Verspätung 

27 1 Es tut mir sehr leid, Ich kann nicht, Ich 
wollte, ihr seid nicht sauer 2 Ich wollte, ich 
kann nicht, den Termin verschieben, Ich 
melde mich wieder, auf Wiederhören 

28 Meine Mutter ist im Krankenhaus. Es tut mir 
sehr leid, dass ich nicht zu Dir komme. Ich 
muss heute Abend meine Mutter besuchen. 
Vielleicht könnten wir das Treffen 
verschieben? 

 

Lektion 11 Unterwegs 

A Gehen Sie dann durch den Stadtpark. 
Seite 134 

1 A am Haus vorbei B um das Haus herum 
C bis zum Haus D durch den Wald E die 
Straße entlang
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2 6, 3, 8, 1, 4, 5, 2, 7 

3 b über die c die Poststraße entlang d durch 
die, bis zur e am Schillerplatz 
vorbeigefahren, um die 

Seite 135 

4 a vom b die, die, den, zur c den, den 

5 b 3 c 2 d 4 e 1 

6 a Kreuzung, links, abbiegen, entlang, Bank, 
Tank b dringend, Richtung, Frag, anderen, 
Junge, Entschuldigung c Geschenk, Danke 
Dienstag, Training, Bewegung, wichtig 

Seite 136 

7a am, die, der, den, die, die, den, dem, den, 
der 

7b

 

Seite 137 

7c
 

 

7d Lösungsvorschlag: Bei der Ampel ist er links 
abgebogen. Danach ist er rechts in die 
Auenstraße gegangen und ist die Straße 
entlanggegangen. Dann ist er links 
abgebogen und über die Brücke gegangen. 
Nach der Brücke ist er nach rechts in die 
Querstraße gegangen 

7e Lösungsvorschlag: muss er rechts in die 
Friedrichsstraße abbiegen. Danach muss er 
nach links in die Paulstraße abbiegen. Er 
muss die Paulstraße entlanggehen und in 
den Kirchweg abbiegen. Paul wohnt im 
zweiten Haus auf der linken Seite. 

 

B Ihr kommt aus dem Hotel. 
Seite 138 

8 b aus c aus d vom 

9 b Woher c Wo d Wohin 

10a 2 beim 3 bei der 4 bei den / bei 6 in der 7 
im 8 im 

10b 2 zum 3 zur 4 zu den / zu 6 in die 7 ins 8 ins 

Seite 139 

11 A 2 aus dem Supermarkt 3 zum Supermarkt 
4 vom Supermarkt B 5 auf den Fußballplatz 
6 vom Fußballplatz C 7 in den Zoo 8 zum Zoo 
9 aus dem Zoo 10 vom Zoo 

12 b von c zur d Im e vom f zum g aus, im, auf 

Seite 140 

13 A auf dem, vom B zum, beim, vom C ins, im, 
vom D zur, an der, von der E in den, im, aus 
dem 

14 1 E 2 I 3 D 4 A 5 G 6 H 

 

C Deshalb möchte ich ja in den Zoo. 
Seite 141 

15 b weil c weil d denn e denn 

16 b Deshalb müssen wir tanken. c Deshalb 
bleibt das Auto stehen. d Deshalb müssen 
wir zu Fuß gehen. e Deshalb brauchen wir 
kein Auto. f Deshalb fährt sie nur noch mit 
dem Fahrrad.



Arbeitsbuch  Schritt für Schritt in Alltag und Beruf 4 
Lösungen  

 

 

Lösungen zu Schritt für Schritt in Alltag und Beruf 4 | 978-3-19-041087-3| ©2019 Hueber Verlag 6 

17 b weil er sich oft verletzt und sich wehtut. 
c weil er nicht richtig aufgepasst hat. 
d deshalb hat er das Ende vom Bürgersteig 
nicht rechtzeitig gesehen. e weil er sich 
verletzt hat. 

Seite 142 

18 B bin ich gestürzt C mein Knie wehgetan 
und meine Hand geblutet hat D wollte ich 
mit meinem Handy Hilfe holen E konnte ich 
meine Freunde nicht anrufen F ein Mann 
vorbeigekommen ist, hatte er ein Pflaster 
für meine Hand dabei 

19 2 Pfanne, Panne 3 Kopf, Koffer 4 Platz, 
Pflanze 5 empfehlen, entfernen 6 Pflaster, 
Zahnpasta 

Seite 143 

20a 1 Station, plötzlich, stürzen, Benzin 
2 Information, funktionieren, rechtzeitig, 
international, zufrieden 3 rechts, Platz, 
nichts, Zoo, Katze 

20c z: stürzen, Benzin, rechtzeitig, zufrieden, Zoo 
tz: plötzlich, Platz, Katze 
ts: rechts, nichts 
tion: Station, Information, funktionieren, 
international 

21a 1 Ausfahrt, Fahrbahn, vorsichtig, überholen 
2 Unfall, Spur 3 Baustelle 

 

D Bei jedem Wetter unterwegs 
Seite 144 

22 b regnerisch c das Eis d das Gewitter 
e wolkig f der Nebel g sonnig 

23 A Gefahr, Sorgen, Vermeiden, gefährlich 
B schlimm, verhindern C kräftiger, Region, 
Flughafen, Landungen, Voraussichtlich 

24 b hat es schlimme Unfälle gegeben. c im 
Moment nicht d mit der S-Bahn e Was 
haben sie bei Gewitter erlebt? 

 

E Verkehr 
Seite 145 

25 b Moped c Fußgänger d voll e bremsen 
f Strafe 

26 a Am schlimmsten finde ich b Mir ist 
aufgefallen, dass c In meiner Heimat ist das 
anders d ist bei uns nicht so e Am besten 
gefällt mir, dass 

27a 3, 4, 6, 7, 8, 10 

27c tankst, denkst, wechselst, unterwegs, Taxi 

Seite 146 

28 1 b 2 b 3 a 4 b 5 c 

 

Lektion 12 Orte 

A Wollen wir an die Mosel fahren? 
Seite 148 

1 Wo? b in der c in d im e bei f beim Wohin? 
a nach b in die c nach d ins e zu f zum 
Woher? a aus b aus der c aus e von f vom 

2 a zu, in b zum, beim c in die d ins, zu 

3 Von oben nach unten: A die Insel, die Berge, 
der Wald B die Küste, der Strand, das Meer 

Seite 149 

4 in die Berge, den Schwarzwald, den Süden 
an die Ostsee, den Strand, die Küste, den 
Rhein, das Meer auf die Insel, das Land, den 
Berg  

5 b in der Türkei c in den Süden d an den 
Strand e an der Küste f in die Alpen g am 
Titisee 

6 b ans c An den d Auf der e in die 

 

B Gutes Wetter wäre auch nicht schlecht. 
Seite 150 

7 Blick, Mietdauer, geeignet, Lage, mitten, 
Spielplatz, Stadtrand, Doppelzimmern 
A mitten, Blick B Lage C Doppelzimmern, 
Stadtrand, geeignet, Spielplatz D Mietdauer  

8 Wer? Was? toller, kleines, zentrale, wenige 
Wen? Was? kurzen, kleine, laute Wem? Was? 
schönem, eigenem, gemütlicher, ruhigen 

Seite 151 

9 A schwarzen B Großer, alter, gutem C Weißer 
D weißen, roten E Tolle, echtem F großen 
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C Etwas planen 
Seite 152 

11 b 5b c 7e d 4a e 1c f 3f g 6g 

12 a Ich habe einen Vorschlag b Das geht nicht 
c Dann lass uns doch d Oh ja, gute Idee 
e Dann machen wir es so 

13 Lösungsvorschlag: 

 + Wollen wir am Wochenende wandern 
gehen? 

 - Oh, das ist zu anstrengend! Wollen wir im 
Garten grillen? 

 + Das finde ich nicht gut. Ich möchte mich 
bewegen. 

 - Dann lass uns doch eine Radtour an den 
Hubersee machen und wir könnten dann 
dort grillen. 

 + Oh ja, gute Idee! Dann machen wir es so. 

Seite 153 

14 b schreibe dir heute c in den Norden reisen 
d waren dagegen e lieber in den Süden 
f dauert die Fahrt g zu lange h eine Reise 
i geplant j einverstanden k mit dem Schiff 
auf die Insel l verbringen wir m am Strand 
n im Meer o Später fahren wir p Zum 
Schluss reisen wir q besichtigen 

15 Lösungsvorschlag A:  
Hallo Herr Paul,  
ich fahre am Wochenende nach Berlin! In 
Berlin wohnen Freunde von mir, die ich 
besuche. Die Stadt ist sehr groß und laut, 
aber das gefällt mir sehr gut. Da muss ich 
oft an meine Heimatstadt Kabul denken. Wir 
besichtigen wichtige Sehenswürdigkeiten 
wie das Brandenburger Tor, aber wir gehen 
auch in kleine Cafés. Es ist schade, dass 
man von München nach Berlin so lange 
fahren muss. Die Fahrt war sehr 
anstrengend und ich muss noch 
zurückfahren! Sonst würde ich öfter nach 
Berlin fahren. 
Freundliche Grüße 
Ahmad 

Lösungsvorschlag B:  
Liebe Frau Burger,  
ich danke Ihnen sehr für die Einladung. Es 
tut mir sehr leid, aber leider habe ich am 
Samstag keine Zeit. Am Wochenende zieht 

mein Sohn in eine neue Wohnung. Ich habe 
ihm versprochen, dass wir zusammen ein 
neues Sofa einkaufen werden. Wir könnten 
uns am nächsten Mittwoch am Nachmittag 
in einem Café treffen. Wäre das in Ordnung? 
Liebe Grüße 
Natalie Said 

 

D Nachrichten schreiben 
Seite 154 

16a 1 Liebe 3 nach 4 eingeladen 5 anschauen 
6 musst 7 probiert 8 schmeckt 9 auf 
10 Grüße 

16b Lösungsvorschlag:  
Liebe Mila, vielen Dank für die Einladung. 
Ich komme gern und freue mich sehr, denn 
ich war noch nie in Wien. Ich möchte sehr 
gern das Schloss besichtigen und ins 
Kaffeehaus zu gehen ist eine super Idee! 
Schreib mir bitte, wann ich kommen soll. Bis 
bald in Wien! 
Viele Grüße 
Anna 

16c Lösungsvorschlag: 
Hallo Mila, 
wie schön, dass Du mich in Regensburg 
besuchen willst. Ich habe viele Ideen! Wir 
müssen zusammen die Altstadt besichtigen. 
Sie ist wirklich wunderschön! Außerdem 
können wir mit dem Schiff auf der Donau 
fahren. Und du musst unbedingt in meinem 
Lieblingseiscafé ein Eis probieren! 
Schöne Grüße 
Simon 

 

Lektion 13 Auf der Bank 

A Können … sagen, was ich tun muss? 
Seite 156 

1a 2 wann 3 wie lange 4 was 5 wie 

1b wann der Kurs beginnt?, wie lange der Kurs 
dauert?, was ich mitbringen muss?, wie die 
Lehrerin heißt? 
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2 b wo der nächste Geldautomat ist? c wie 
viel eine EC-Karte kostet? d welche Bank 
hier in der Nähe ist? e wie oft man 
Kontoauszüge bekommt? f wie man online 
überweist? g wie viel Geld man pro Tag am 
Geldautomaten abheben darf? h wie man 
Geld vom Automaten abhebt? i wann der 
letzte Termin für die Überweisung ist? 

Seite 157 

3 a abheben b eröffnen c Betrag d überweist 
e Kontoauszug, Girokonto, EC-Karte, 
abgebucht 

4a 1 →, ↘ 2 →, ↘, →, ↘ 3 →, ↗, →, ↘ 4 →, ↘, 
→, ↘ 

4b Lösungsvorschlag: Wissen Sie, wie lange der 
Deutschkurs noch dauert? Kannst du mir 
sagen, wo du dein Wörterbuch gekauft hast? 
Weißt du, welche Aufgaben wir zu Hause 
machen sollen?B Darf ich fragen, ob Sie … 
dabeihaben? 

Seite 158 

5 b Ja, das hat sie. c Nein, leider nicht. d Nein, 
das weiß ich nicht. e Ja, das geht. 

6 b ob ich mit Kreditkarte bezahlen kann c ob 
die EC-Karte etwas kostet d ob Sie die 
Rechnung schon bezahlt haben e ob ich 
mein Konto bei einem Umzug mitnehmen 
kann 

7 a ob b was c wie lange e wann f ob g ob 

Seite 159 

8 b was eine Kreditkarte kostet. c ob ich die 
Waschmaschine in Raten bezahlen kann. 
d wann ich die letzte Rate bezahlen muss. 
e ob Sie auch Kreditkarten akzeptieren. f 
wie viel ich pro Monat für den Kredit zahlen 
muss. 

9 akzeptiert, Bargeld, erledigen, kümmern, 
sondern, Summe, Zinsen 
b kümmern c erledigen d Zinsen, Summe 
e akzeptiert f Bargeld, sondern 

10 a Fernseher, Raten, Leider, Betrag, bar, 
oder, Kreditkarte b eröffnen, Formular 

 

C Dort können Sie Ihr Konto prüfen 
lassen. 

Seite 160 

11 B lässt die Tür öffnen C lässt sich eine Pizza 
bringen D lässt die Heizung prüfen E näht 
seine Hose F repariert einen Stuhl 

12 a Lasst c lassen d lasse e Lässt f Lass 
g Lassen 

13 b – Lasst ihr euch oft eine Pizza bringen? 
c Wir lassen unsere Texte immer prüfen. 
d Ich lasse mein Fahrrad immer reparieren. 
e –Lässt du dich auch vom Bahnhof 
abholen? 
f – Lass dir doch helfen! 
g – Lassen Sie das bitte noch 
unterschreiben. 

Seite 161 

14 b mir c sich d sich e euch f uns g dir 

15 Lösungsvorschlag: … Ich lasse die Wände 
streichen. Gleich danach mache ich vom 13. 
bis 17. Juni einen Sprachkurs an der VHS. Am 
19. Juni habe ich einen Friseurtermin und 
lasse mir die Haare schneiden. Am selben 
Tag gehe ich auch zur Schneiderin und lasse 
mir ein Kleid ändern. Das Kleid brauche ich 
für die Hochzeit von meiner Schwester. Sie 
heiratet am 30. Juni! Ab dem 20. Juni 
bereiten wir die Hochzeit vor. Aber im Juli 
habe ich Urlaub. Kann ich Dich dann 
besuchen? Mein Urlaub ist vom 3. bis 18. 
Juli. Ich hoffe, Du hast im Juli Zeit. Dann 
fahre ich gerne nach Rostock! 
Liebe Grüße 
Sandra 

Seite 162 

16 1 D 2 E 3 X 4 A 5 B 6 C  

 

D In der Bank 
Seite 163 

17 + Gern. Zuerst stecken Sie Ihre EC-Karte in 
den Geldautomaten, dann werden Sie nach 
Ihrer Geheimzahl gefragt. 

- Oje! Ich bin nicht sicher, ob ich meine 
Geheimzahl weiß. 

+ Die brauchen Sie unbedingt! Tippen Sie 
sie ein und drücken Sie die Taste 
„Bestätigung“.
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- Können Sie mir sagen, was „Bestätigung“ 
bedeutet? 

+ Das ist diese grüne Taste hier. Wählen Sie 
den gewünschten Geldbetrag aus, drücken 
Sie auf „Barauszahlung“ und wieder auf die 
Taste „Bestätigung“. Dann nehmen Sie das 
Geld und Ihre EC-Karte. 

- Vielen Danke für Ihre Hilfe! Darf ich Sie 
noch einmal fragen, wenn ich noch ein 
Problem habe? 

+ Natürlich. 

18 a Gespräch 1 b, Gespräch 2 a, Gespräch 3 c 
b Gespräch 1 die Miete überweisen, das 
Gehalt überweisen lassen, Gespräch 2 1 000 
Euro., Für Überweisungen., Für die EC-Karte. 
Gespräch 3 Das ist der eigenen Bank 
kostenlos., Das kostet bei einer anderen 
Bank 2,50 Euro. 

 

E Rund ums Geld 
Seite 164 

19 1 b 2 c 3 a 4 b 5 b 6 c 

20 Empfänger: Schön Wohnen GmbH 
BIC: GENODE71KA5 Betrag: Euro 411,49 
Verwendungszweck: 12/06 16 

 

Lektion 14 Lebensstationen  

A Ein richtig schöner Tag war das! 
Seite 166 

1 a Konntest, hatte, durften, musste, war, 
konntest, war b Durftet, wollten 

2 b haben, gearbeitet c haben, verbracht 
d hat, aufgepasst e ist, gefahren f sind, 
geschwommen g war h bin, gegangen 

3a gefallen, ausgehen, lernen, treffen, machen, 
erklären 

3b 1 haben, getroffen, sind, ausgegangen 2 hat, 
erklärt 3 haben, gemacht 4 hat, gefallen, 
habe, gelernt 

4 Lösungsvorschlag: B Als Kind hat Paul 
seinen Eltern im Garten geholfen. C Als Kind 
hat Paul nach der Schule seine Oma 
besucht. D Als Kind hat Paul gerne 

ferngesehen. E Als Kind hat Paul mit seinem 
Vater das Fahrrad repariert.  

 

B Dir ist es egal, dass … 
Seite 168 

6 b 6 c 1 d 2 e 4 f 5 

7 a wenn, weil b wenn, weil, dass, dass c weil, 
weil, Wenn, dass 

8 b wenn ich zu dir komme. c weil er fit sein 
möchte. d dass du das kannst. e weil ich für 
die Prüfung lernen muss. f dass du die A2-
Prüfung geschafft hast. 

Seite 169 

9a 1  2  

9b 2 J 3 L 4 L 5 J 6 L 

 

C Wir könnten rausgehen! 
Seite 170 

10 b ist wirklich toll c Vielleicht hast du Lust 
auf d Fahr doch e Abends könntest du 

11 b  c  d  e  f  g  h  

12 ich habe einen Vorschlag, Ich würde 
eigentlich lieber, also, ich weiß nicht, Wie 
wäre es mit, da kann ich leider nicht, 
Einverstanden, Das mache ich gern 

 

D Ich würde gern … machen. 
Seite 171 

13 hätte, würde, hätte, würde, wäre 

14 b würde gern seine Familie besuchen c wäre 
gern bei ihrer Mutter d würde gern eine 
Ausbildung machen e wäre gern ein guter 
Koch f hätte gern eine andere Arbeit g hätte 
gern ein bequemes Bett 

15 Lösungsvorschlag: B Said hätte gern Kinder. 
C Said würde gern in den Bergen wandern. 
D Er würde gern nach Berlin fahren. E Er 
hätte gern einen Balkon.  
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E Kosenamen 
Seite 172 

16 b beliebt c Märchen, Fantasie d Raucher, 
dankbar 

17 b der Raucher c die Entscheidung d 
unangenehm 

18a 2 spr 3 tzch 4 rnst 5 nft 6 nsch 

19 b das Häuschen c das Kätzchen d das 
Tischchen e das Stühlchen f das Scheinchen 


